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Herren Kreisliga C Südwest

TTC Hegnach VI : SG Weinstadt 
Samstag, 13.11.2021, 19:00 Uhr

TTC Hegnach VI und SG Weinstadt teilen sich die Punkte

Nach rund 3 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Herren Kreisliga C Südwest entführten
die Gäste der SG Weinstadt in ihrem 6. Saisonspiel beim 8:8 einen Punkt aus dem Spiel beim TTC
Hegnach VI. Im letzten Spiel des Mannschaftskampfes, triumphierte das Schlussdoppel Frosch /
Läpple. Nach dieser erzielten Punkteteilung haben die Spieler vom TTC Hegnach VI um die Nummer
1 Gerhard Winkler nun 7 Pluspunkte in der Tabelle.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Fünf Sätze beharkten sich Frosch / Läpple und Smolny /
Pappelau, bevor der Gast einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Beachtenswert
war das Ergebnis des fünften Satzes, den Smolny / Pappelau mit dem kleinstmöglichen Vorsprung
von lediglich zwei Punkten gewannen. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Winkler /
Schroff Häcker / Röbbig in fünf Sätzen. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Kutschera / Nawroth
war für Mischke / Kuck letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Nach den
ersten Spielen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 1:2 an den Tisch. Einen Zähler für das Team verpasste Gerhard Winkler bei der
knappen Niederlage im fünften Satz gegen Peter Röbbig. Auch rückblickend eine wirklich
spannende Partie. Wenig Gegenwehr leistete im Anschluss Andreas Schroff beim 10:12, 10:12, 5:11
gegen Johannes Häcker. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an
den Tisch. Karl-Heinz Frosch überzeugte im Einzel gegen Heinz Pappelau, das ohne Satzverlust
siegreich gestaltet wurde und somit ein Punkt auf der Habenseite für die Mannschaft verbucht
werden konnte. Da gab es nichts zu rütteln. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Lothar Smolny wurden
Jonathan Mischke dagegen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Bei einem Spielstand von 2:5
ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Erwin
Läpple beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Ralf Nawroth. Beim anschließenden Erfolg in drei
Sätzen gegen Thorsten Kutschera zeigte Detlef Kuck wiederum seinem Kontrahenten die Grenzen
auf. Ein souveräner Sieg. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6. Gerhard Winkler
machte mit Johannes Häcker beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Das
folgende Einzel zwischen Andreas Schroff und Peter Röbbig endete wiederum mit einem
umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. 8:11, 14:12, 11:7, 8:11, 11:9 hieß es jedoch am
Ende des nächsten Spiels als Karl-Heinz Frosch und Lothar Smolny den letzten Ballwechsel
spielten. Ein unterm Strich sehr ausgeglichenes Match. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch
der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Nach dem Einzel der
Dreier stand es nun 5:7. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Jonathan Mischke die Partie
gegen Heinz Pappelau noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Mit 3:1 hatte Erwin
Läpple im Spiel gegen Thorsten Kutschera die Nase vorn. Ein Satz reichte nicht, weshalb Detlef
Kuck das Match gegen Ralf Nawroth letztlich mit 1:3 verlor. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften
Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Frosch /
Läpple waren im Doppel gegen Häcker / Röbbig nicht zu stoppen und gewannen überzeugend mit 3:
0. Dieser Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Nach diesem Unentschieden des TTC Hegnach VI geht es nun im nächsten Spiel am 20.11.2021
gegen den TV Hebsack III, während die SG Weinstadt am 20.11.2021 gegen den SV Plüderhausen
VII antritt.
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 Statistik:
 TTC Hegnach VI

Doppel: Frosch / Läpple 1:1, Winkler / Schroff 1:0, Mischke / Kuck 0:1 
Einzel: G. Winkler 1:1, A. Schroff 0:2, K. Frosch 2:0, J. Mischke 1:1, E. Läpple 1:1, D. Kuck 1:1 

 SG Weinstadt
Doppel: Häcker / Röbbig 0:2, Smolny / Pappelau 1:0, Kutschera / Nawroth 1:0 
Einzel: J. Häcker 1:1, P. Röbbig 2:0, L. Smolny 1:1, H. Pappelau 0:2, T. Kutschera 0:2, R. Nawroth 2:
0


